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Die Anwendung von Patientenschutzmitteln in der

Röntgendiagnostik hat sich stark verändert. So

werden heute nur noch in Ausnahmefällen Patienten-

schutzmittel empfohlen (siehe dazu BAG-Website):

Wegleitungen für Röntgenanlagen und radioaktive

Stoffe. Es wird auf deutsche sowie europäische

Empfehlungen hingewiesen: Deutschland: Die Strah-

lenschutzkommission - Publikationen - Verwendung

von Patienten-Strahlenschutzmitteln sowie European

consensus on patient contact shielding,

proxisroreno 112024

Das Qualifikationsverfahren soll schweizweit gleich

ablaufen, Es gibt mittlerweile Regionen in der

Schweiz, wo die Schutzmittel nicht mehr eingesetzt

werden, Daher wurde an der letzten Sitzung der

Schweiz. Kommission für Berufsentwicklung & Qua-

lität (SKBQ) am 23, Nov. 2023 beschlossen, dass

künftig die Verwendung / Nicht-Verwendung von

Schutzmitteln am Qualifikationsverfahren nicht mehr

bewertet wird.

Es ist seitens FMH geplant, zusammen mit dem BAG,

Fachgesellschaften und relevanten Stakeholdern

Empfehlungen für den Praxisgebrauch zu formulieren.

Für Fragen steht lhnen das MPA-Kompetenzzentrum

gerne zur Verfügung.
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